
 

 

   Organisation 
 

Ort: PaIB am IfP, Goerzallee 5, 12207 Berlin 
 
Anmeldung bitte bis zum 09.09.2024 per Mail an 
die Geschäftsstelle der DPG:  
geschaeftsstelle@dpg-psa.de 
und an Bettina Jesberg: 
tjesberg@t-online.de 
 
Die Zertifizierung wird bei der Psychotherapeu-
tenkammer Berlin beantragt. 
Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag in 
Höhe von 110,00 Euro (Mitglieder der DPG und 
anderer Fachgesellschaften) bzw.30,00 Euro 
(Kandidaten) auf das Konto der DPG: Deutsche 
Apotheker und Ärztebank Berlin 
IBAN: DE02 3006 06011905 3206 82 
BIC: DAAEDEDDXXX 
erst nach Erhalt der Teilnahmebestätigung. 
 
Der Beitrag schließt Tagungsgetränke und Ge-
bäck sowie einen Mittagsimbiss am Samstag 
ein. 
 
Die Anmeldung ist verbindlich. Bei kurzfristigem 
Rücktritt kann der Teilnehmerbetrag nur erstattet 
werden, wenn ein anderer Teilnehmer den frei 
gewordenen Platz in Anspruch nimmt.  

 
 
Möglichkeiten zur Unterkunft: 
 
Hotel Morgenland 
Finckensteinallee 23-27 
12206 Berlin 
 
Aparion Apartments 
Theklastraße 20 
12205 Berlin 
 
Aparthotel Landhaus Lichterfelde 
mit Remise anno 1895 
Drakestraße 60 b 
12205 Berlin 
 
Residenz Villa Kult  
Hindenburgdamm 12 
12203 Berlin  
 
Die genannten Unterkünfte sind fußläufig, die 
ersten beiden nur Minuten vom Institut entfernt. 
Wer weiter  weg möchte, kann auch das Hotel 
International in Steglitz oder das Seminaris 
Campus in Dahlem in Erwägung ziehen.

 

 
 
 

Einladung 
 

9. Arbeitstagung der 

 
DPG-ARBEITSGEMEINSCHAFT 

ANALYTISCHE 

PSYCHOSENPSYCHOTHERAPIE 

 

vom 

 

27. bis 28. September 2024 

in Berlin 

 



 

 

    Einladung 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
für die 9. Arbeitstagung der DPG-AG Analyti-
sche Psychosenpsychotherapie freuen wir uns, 
als Referenten Herrn Dr. Claas Happach aus 
Hamburg gewonnen zu haben, der Ihnen schon 
als ein geschätzter Vortragender bei den DDPP-
Kongressen in der Berliner Charité und durch 
seine Veröffentlichungen im Forum der Psycho-
analytischen Psychosentherapie bekannt sein 
könnte. Herr Dr. Happach war Klinikleiter in 
Hamburg und ist DPG-Mitglied. Sein Thema bei 
unserer Tagung wird Bedrohungsangst und 
Verfolgungswahn sein. 
Außerdem wird Herr M.Sc., Flipo Seilern, der als 
neu approbierter Kollege und neues DPG-Mit-
glied zu uns stoßen wird, in seinem Vortrag über 
Stalking als „Weltuntergang“ -Stop-Stalking 
als „Brücke“ einer Vermittlung von psychoti-
schen Patienten in ambulante psychotherapeuti-
sche Versorgung über seine Erfahrungen in ei-
ner Stalking - Beratungsstelle mit psychotischen 
Patienten berichten. 
Herr Happach wird auch bei der Fallarbeit mitar-
beiten, in deren Rahmen Sie Therapien und Be-
gegnungen aus dem Spektrum von latenter Psy-
chose-Gefährdung während einer Analyse bis 
zur akut psychotischen Episode in stationärer 
Therapie vorstellen können. Die spezifische Fall-
arbeit findet am Samstag statt. Wenn Sie einen 
Fall vorstellen möchten und/oder dazu Fragen 
haben, melden Sie sich bitte bei Hildegard Wol-
lenweber oder Bettina Jesberg (Mail s.u.). Soll-
ten mehr als zwei Teilnehmer in der spezifi-
schen Fallarbeit an eigenen Fällen arbeiten wol-
len, werden wir dies möglich machen. 
 
 
 
 

 
 
Die Veranstaltung ist für DPG-Mitglieder, DPG-
Kandidaten und auch Mitglieder und Kandidaten 
anderer psychoanalytischer Fachgesellschaften 
gedacht. 
 
 
Bettina Jesberg und Hildegard Wollenweber (für 
die AG Analytische Psychosenpsychotherapie)  
 
Eckehard Pioch (Vorsitzender der DPG)  
 
Mailkontakte:  
tjesberg@t-online.de  
drwollenweber.hildeg@gmx.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Programm 
 
Freitag, 27. September 2024 
18:45-19:00  Begrüßung 
 
19:00-21:00  Vortrag und Diskussion 
 

Claas Happach: 
Bedrohungsangst und Verfolgungswahn- 
Wie sich sicher fühlen in einer unsicheren 

Welt? 
 
Anschließend Austausch bei Snacks und Wein 
 
Samstag, 28 September 2024 
09.45  Begrüßung 
 
10:00-12:00  Vortrag und Diskussion 
 

Flipo Seilern: 
Stalking als „Weltuntergang“ – Stop-Stalking 

Als „Brücke“ einer Vermittlung von psychoti-

schen Patienten in die ambulante psychothera-

peutische Versorgung 

 
 
12:00-13:00  Pause mit Imbiss 
 
13:00 -15:00  Fallarbeit in zwei Gruppen 
 
Kaffeepause 
 
15:15 -15:45  Nachbesprechung und 

Ausblick 
 


